
Für Gemeinden im Landkreis Biberach 

§ 72a SGB VIII: Kinderschutz im Ferienprogramm 
 

Viele Gemeinden im Landkreis Biberach bieten eigene Ferienprogramme in 

Kooperation mit Vereinen, Initiativen und Privatpersonen an. Im Jahr 2012 ist das 

Bundeskinderschutzgesetz § 72a SGB VIII in Kraft getreten, wonach Ehrenamtliche 

bei einer Tätigkeit im kinder- und jugendnahen Bereich ein erweitertes 

Führungszeugnis vorlegen müssen. Dabei will der Gesetzgeber aber nicht das 

Ehrenamt unter Generalverdacht stellen; vielmehr soll der jeweilige Anbieter die Art, 

Intensität und Dauer des Kontaktes genauer betrachten und danach entscheiden, 

wer ein Führungszeugnis benötigt. 

Möglichkeiten für Gemeinden: 

1. Sie fordern von allen Vereinen, Listen mit Namen der JugendleiterInnen des 

Ferienprogramms. Sie geben dem Verein vor, dass alle JugendleiterInnen und 

HelferInnen des Ferienprogramms dem Vereinsverantwortlichen ein 

Führungszeugnis vorgelegt haben müssen - unabhängig von der Art, Dauer 

und Intensität des Kontaktes. Privatpersonen, die etwas anbieten, zeigen ihr 

Führungszeugnis bei der Gemeinde vor. 

 

2. Viele Vereine im Landkreis Biberach haben eine Vereinbarung nach § 72a 

SGB VIII mit dem Kreisjugendamt Biberach. Hier verpflichten sich die Vereine, 

sich regelmäßig von Ehrenamtlichen (im kinder- und jugendnahen Bereich) ein 

erweitertes Führungszeugnis vorlegen zu lassen, wenn bei Angeboten die 

Möglichkeit besteht, dass zwischen JugendleiterIn (Ehrenamtlichem) und 

Kind/ Jugendlichem ein Vertrauensverhältnis aufgebaut werden kann. Mit Hilfe 

eines Prüfschemas lässt sich ermitteln, für welche Tätigkeit ein 

Führungszeugnis erforderlich ist. Es kommt also bei Vereinen/ Initiativen, 

die eine Vereinbarung nach § 72a haben, auch die Möglichkeit in 

Betracht, dass sie der Gemeinde einfach diese Vereinbarung vorlegen. 

Bei Privatpersonen beurteilt die Gemeinde, ob ein erweitertes 

Führungszeugnis vorgezeigt werden muss. 

Auf der Homepage des Kreisjugendreferats finden sich alle nötigen Vorlagen zum 

Thema § 72a SGB VIII wie die allgemeine Handlungsempfehlung, ein Schaubild zur 

Handlungsempfehlung, die Vereinbarung nach § 72a (Blanko), der Antrag auf 

Gebührenbefreiung für das erweiterte Führungszeugnis, Prüfschema für Vereine, 

Verbände und Initiativen, sowie eine Selbstverpflichtungserklärung für ein 

kurzfristiges einmaliges Engagement. 

Kommen Sie gerne auf uns zu, wenn Sie Fragen haben: 

Margit Renner (Kreisjugendreferentin) 
margit.renner@biberach.de, Tel.: 07351 52-7106 
Lea Hermann (Koordinationsstelle für Kinderschutz und Frühe Hilfen) 
lea.hermann@biberach.de, Tel.: 07351 52-7629 


